
Hamburger Fußball-Verband ehrte 
verdiente Mitglieder
Mit der silbernen und goldenen Ehrennadel des HFV 

sowie mit der DFB-Verdienstnadel wurden zahlrei-
che Frauen und Männer aus den Vereinen des 

Hamburger Fußball-Verbandes für ihre besonderen Ver-
dienste geehrt. HFV-Präsident Dirk Fischer überreichte 
zusammen mit dem HFV-Vizepräsidenten Carl-Edgar Jar-
chow und HFV-Schatzmeister Volker Okun die Ehrenna-
deln und Urkunden im Rahmen eines feierlichen Emp-
fangs im Hotel Steigenberger am 17.3.2017.
Eine besondere Ehre wurde dem Geschäftsführer der IKK 
classic Hamburg, Herrn Dirk Wilken, zuteil. Er bekam für 
seine Verdienste und langjährige Unterstützung die Eh-
renspange des HFV. Außerdem wurden drei verdienstvol-
le Schiedsrichter-Beobachter vom Verbands-Schiedsrich-
terausschuss (VSA) verabschiedet.

Übersicht über die Geehrten

Silberne Ehrennadel des HFV
Monika Bohlin (SC Eilbek), Beisitzerin im Ausschuss Frau-
en- und Mädchenfußball/seit 30 Jahren im Verein SC Eil-
bek aktiv. Zunächst als Fußballspielerin und Trainerin spä-
ter in der Funktion im Gesamtverein als Jugendleitung, 
Schriftführerin und bis heute Schatzmeisterin.
Reenald Koch (Eintracht Norderstedt), ehem. Präsident 
FC St. Pauli, Präsident und Vereinsgründer Eintracht Nor-
derstedt, Mitglied im AFE.
Roland Lange (VfL Pinneberg), ist seit dem 16.05.1949 Mit-
glied im VfL Pinneberg, hat als Spieler alle Stationen der 
Jugendabteilung durchlaufen, im Herrenbereich Spieler 
nahezu lückenlos Mitglied der 1. Herrenmannschaft. 
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Deutschland gegen Eng-
land! Zur Länderspiel-
Premiere wird den Fut-

sal-Fans in Deutschland gleich 
ein echter Klassiker geboten. 
Während das Duell mit dem 
Mutterland des Fußballs auf 
dem grünen Rasen bereits un-
vergessliche Geschichten ge-
schrieben hat, wird die Futsal-
Nationalmannschaft nun ihr 
erstes Kapitel aufschlagen.
Am 30. Oktober fällt der 
Startschuss für die deutsche 
Futsal-Nationalmannschaft. 
Seit Januar 2016 wurde der 
Sichtungsprozess für die neu 
gegründete Mannschaft in-
tensiviert. Das Trainerteam 
um Paul Schomann verschaff-
te sich in verschiedenen Lehr-
gängen einen Überblick über 
die Futsal-Spieler in Deutsch-
land. Nun geht es in die heiße 
Phase. Bevor der Anpfiff in der 

Inselparkhalle am 30. Oktober 
um 15 Uhr ertönt, bereitet sich 
die Nationalmannschaft in 
weiteren Lehrgängen auf die 
ersten beiden Futsal-Länder-
spiele vor. Bereits zwei Tage 
nach dem historischen ersten 
Spiel trifft die DFB-Auswahl 
am 1. November (ab 18 Uhr) 
erneut auf England.

Früh buchen und 20 Prozent 
sparen
Die Karten kosten zwischen 5 
Euro (Stehplätze) und 100 Euro 
(VIP-Ticket). Außerdem gibt 
es zwei Rabattaktionen. Zu-
schauer, die beim ersten Spiel 
am 30. Oktober live dabei 
sind, erhalten auf die zweite 
Partie am 1. November einen 
Preisnachlass von 50 Prozent. 
Auch eine frühe Buchung 
lohnt sich. Fans, die ihre Ti-
ckets bis zum 10. Oktober be-

stellen, erhalten einen Rabatt 
von 20 Prozent.
Erhältlich sind die Tickets für 
die beiden Futsal-Länderspiele 
über das Onlineportal ADti-
cket (https://www.adticket.
de/Deutsche-Futsal-National-
mannschaft.html), zum Selbst-
ausdrucken oder per Post), te-
lefonisch unter der Nummer 
0180 6050400 (0,20 €/Anruf 
inkl. MwSt. aus den Festnet-
zen, max. 0,60 €/Anruf inkl. 
MwSt. aus den Mobilfunknet-
zen), an ausgewählten Vorver-
kaufsstellen, sowie über die 
Geschäftsstelle des Hambur-
ger Fußball-Verbands (telefo-
nisch und Abholung vor Ort). 
Alle Eintrittskarten berechti-
gen am Veranstaltungstag zu 
einer Fahrt mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln des 
HVV zum Veranstaltungsort 
und zurück im Gesamtbe-

reich (Ringe A-E) einschließlich 
Schnellbus. [tn]

Futsal-Nationalmannschaft – 
sechs Hamburger im erweiterten 
Aufgebot
Sechs Akteure aus Hamburg 
machen sich Hoffnung, zum 
Aufgebot der Deutschen 
Futsal-Nationalmannschaft 
für die beiden Länderspiele 
gegen England zu gehören. 
Zum Kader für den 
Vorbereitungslehrgang in 
Duisburg-Wedau (16. bis 18. 
September 2016) gehören 
neben Torwart Yalcin Ceylani 
(Hamburg Panthers), die 
Feldspieler Saboor Khalili 
(Hamburg Panthers), Michael 
Meyer (Hamburg Panthers), 
Danijel Suntić (FC Fortis 
Hamburg), Witalij Wilhelm (FC 
Fortis Hamburg) und Stefan 
Winkel (Hamburg Panthers).

Ticketverkauf für die Länderspiel-
Premiere gegen England

Saboor Khalili (l.)
(Hamburg Panthers) 
hofft, bei den 
Futsal-Länderspielen 
gegen England im 
Deutschen Aufgebot 
zu stehen

Stefan Winkel ( r.)
(Hamburg Panthers) 

will mit seinen Toren 
den Weg zum Sieg 
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Premium-Partner des Hamburger Fußball-Verbandes

Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes� 11/17 – 23.03.2017

HFV-Präsident Dirk Fischer bei seiner Begrüßungsrede
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HFV-Vizepräsident Carl-Edgar Jarchow verlas die Laudationes 
der Geehrten
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T olle Aktion vom Ar-
beitskreis Hamburger 
Wohnungsbaugenos-

senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben
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Cheftrainer der 1. Mannschaft, Ligaobmann, Abteilungs-
leiter/Vorstand Fußball des VfL Pinneberg, Herausgeber 
der Stadionzeitung, Pressesprecher, Stadionsprecher, seit 
20 Jahren Turnierdirektor des Hallenturniers.
John-David Ladiges (FC St. Pauli), Schiedsrichter seit 1999, 
BSA Unterelbe-Obmann, Lehrwart. 
Dieter Matz (HSV), seit 2010 ehrenamtlich beim Tag des 
Ehrenamts und beim ODDSET-Talk als Moderator für den 
HFV im Einsatz, Mitglied im AFE.
Carsten Paarmann (Meiendorfer SV), arbeitet seit 2008 
ehrenamtlich im Jugendbereich und ist seit 20.04.2012 
ehrenamtlich im Vorstand tätig.
Trygve Radtke (1. FFC Elbinsel), seit 2010 aktiv im Vorstand 
des BSA Harburg, seit 2007 Schiedsrichter und beim 1. FFC 
Schiedsrichterobmann, Gründungsmitglied 1. FFC Elbin-
sel. Im Verein seit 10 Jahren als Finanz- und Sportwart eh-
renamtlich tätig und Trainer der Frauenmannschaft, D-Ju-
nioren und er leitet seit 2011 die Kicking Girls AG der 
Grundschule Perlstieg.
Jürgen Schmidt (Altona 93), seit dem 09.02.1999 ehren-
amtlicher Kassenwart der Fußballjugendabteilung von Al-
tona 93. Über die Dauer vieler wechselnder Zuständigkei-
ten in der Abteilungsleitung und im Gesamtvorstand des 
Vereins, erfüllt er diese Aufgabe mit hoher Fachkompe-

tenz und Sorgfalt. An seiner Kassenführung hat es nie eine 
Beanstandung gegeben. 
Thomas Schmidt (TuS Hamburg), Kassenprüfer des HFV 
und NFV seit vielen, vielen Jahren, aktiver Schiedsrichter 
und ehemaliger Lehrwart im BSA Ost.
Jan Schmidt-Tychsen (Niendorfer TSV), im Sportgericht 
des HFV seit 2012.
Guido Stendel (Concordia), im Sportgericht des HFV seit 
2008.
Wilfried Wilkens (ETV), Mitglied im JLA seit. Leiter des 
Gewaltpräventionsteams des HFV. Im Gewaltpräventi-
onsteam für den HFV tätig seit 2005.
 
DFB-Verdienstnadel	
Thomas Brinkmann (SC Condor), HFV Silber 2012, ehren-
amtlich tätig seit: 2006, zeigt sehr großes Engagement im 
Jugendbereich, in der Vereinsarbeit und beim Interkultu-
rellen Kinderfest; Werdegang: Vom Betreuer- Trainer E-Ju-
gend – 2. Beisitzer- Koordinator Jugendbereich – bis hin 
zum 1. Vorsitzenden im SCC
Klaus Dreyer (Turn- und Sportverein Hamburg), HFV Silber 
2011, trat am 26.11.2000 dem TuS Hamburg bei, 1. Vorsitzen-
der des Vereins, er war maßgeblich an dem Umbau des tra-
ditionsreichen „Gesundbrunnen“ von einem Grand- zu ei-
nem Rasenplatz beteiligt. Zudem war und ist er federführend 
bei der Umgestaltung des Sportplatzes Luisenweg. 

Goldene Ehrennadel des HFV für Carsten Chrubassik (Mitte) mit 
Dirk Fischer und dem Landesehrenamtsbeauftragten des HFV, 
Volker Okun (rechts)

Goldene Ehrennadel des HFV für Joachim Dipner 

Goldene Ehrennadel des HFV für Dirk Fischer mit Carl-Edgar Jar-
chow und Volker Okun Goldene Ehrennadel des HFV für Helmuth Korte 
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Erika Heidrich (SC Sperber) HFV Silber 2012, Kassenprüfe-
rin des HFV. Seit 24.04.1973 wegen zweier fußballspielen-
der Söhne im SC Sperber, es folgten 20 Jahre Jugendar-
beit, ab 1980 Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle des SC 
Sperber, ab 1987 übernahm Erika Heidrich die Geschäfts-
stellenleitung bis heute! 
Heinz Schwede (Harburger TB), HFV Silber 2013, begann 
seine sportliche Laufbahn 1964 bei Rasensport Harburg, 
wurde Harburger Auswahlspieler und später Liga-spieler 
im Nachfolgeverein Harburger SC, seit 1979 im HTB. Von 
1987–1992 war er Jugendtrainer. Seit 1992 Leitung der Ju-
gendabteilung bis 1998. Von 1998 bis 2003 war Heinz 
Schwede stellvertretender Leiter der Fußballer im HTB 
und seit 2009 ist er ihr Leiter. Heinz Schwede engagiert 
sich seit nahezu 30 Jahren führend in den unterschied-
lichsten ehrenamtlichen Funktionen unserer Fußball-Ab-
teilung. 
Günter Sommer (SC Teutonia 1910), HFV Silber 1999, im 
Verein SC Teutonia v. 1910 e.V. seit 1971 (45 Jahre in diesem 
Jahr), 1972 Kassenwart für den gesamten Verein, • 1975-
1995 1.Vorsitzender (zwischenzeitlich bis zu 900 Mitglie-
der im Verein), 1995-aktuell Schiedsrichterobmann. 2012-
2013 1.Vorsitzender (bis zum Fahrradunfall mit Verlust der 
Sehkraft an einem Auge, das zweite war bereits an Grau-
enstar erkrankt, so dass er fast keine Sehkraft auf beiden 
Augen hatte. Trotz dieses Rückschlages hat er die Aufga-

ben des Schiedsrichterobmanns so gut er konnte fortge-
führt. Zwischenzeitlich, nach einer OP, hat er zum Teil die 
Sehkraft auf einem Auge widererlangt) 
Carsten Stock (Startschuss – Schwul/Lesbischer Sport-
verein Hamburg), HFV Silber 2012, ab Sommer 1994 – 1997 
Spieler, Jugendtrainer (Erwerb der C-Lizenz) und stellv. Ju-
gendleiter beim VfV 87 Hainholz, Gründungsmitglied und 
erster Vorsitzender des Vereins zur Förderung Jugendfuß-
balls in Hainholz, der bis heute besteht. 1997 Umzug nach 
Hamburg, seit 2002 Spieler bei Startschuss SLSV Ham-
burg e.V., Fußball-Abteilungsleiter von 2004 bis 2014, 2012 
Auszeichnung mit dem DFB-Ehrenamtspreis, 2014 Aus-
zeichnung mit der silbernen Ehrennadel des HFV, weiter-
hin als Spieler bei Startschuss aktiv. 
Manfred Struwe (FC Süderelbe), HFV Silber 2012, die 
sportliche Karriere begann für Manni im Alter von 8 Jah-
ren mit dem Beitritt zum HNT (Hausbruch-Neugrabener 
Turnerschaft. 1961 der Eintritt beim FC Süderelbe (55 Jahre 
Mitglied). Danach ging es mit diesen Ämtern und ehren-
amtlichen Engagement weiter: – 2. Vorsitzender von 
1986–1988 – 2. Vorsitzender von 1990–1998 – Spielaus-
schussmitglied – 15 Jahre Liga-Referent 1975–1990 – 1. 
Vorsitzender seit 1998. Nun befindet Manni sich im 19. 
Jahr als 1. Vorsitzender des FC Süderelbe, der voraussicht-
liche Abtritt wird nach 20 Jahren als 1. Vorsitzender im 
Jahre 2018 erfolgen.

Goldene Ehrennadel des HFV für Frank Meyer Goldene Ehrennadel des HFV für Axel Mittig 

Goldene Ehrennadel des HFV für Günter Singer Goldene Ehrennadel des HFV für Arthur Weckwert 
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Bernd Tagge (SV Nettelnburg/Allermöhe), HFV Silber 
2010, stv. Fußball-Abteilungsleiter, Turnierleitung bei der 
Hallenmeisterschaft, Organisator div. Veranstaltungen, 
Trainer, Mitglied im Jugend-Spielausschuss des HFV
Thomas Titze (Turn- und Sportverein Buchholz), HFV Sil-
ber 2012, 1992–2003 Jugend-Trainer, 2003–2015 Liga- Trai-
ner beim TSV Buchholz 08; Thomas Titze hat in einer vor-
bildlichen Art die Werte wie Fairness und Erfolg im Fußball 
vereinbart. Er hat als Trainer ein vorbildliches Verhalten 
auf dem Spielfeld vor und fordert das auch von seinen 
Spielern. Die unglaubliche Sieges-Serie beim freundlich & 
fair-Preis der Sparda Bank mit der Liga von Buchholz 08 
spricht eine eigene Sprache. Sie ist Ausdruck seines 
Selbstverständnisses vom Fußballsport. 
 
Goldene Ehrennadel HFV	
Carsten Chrubassik (Horner TV), HFV Silber 2010, DFB-Ver-
dienstnadel 2013, Vorsitzender Jugendrechtsausschuss, 
ehemaliger VSA Schiedsrichter – immer noch aktiv.
Joachim Dipner (SC Victoria), HFV Silber 2005, DFB-Ver-
dienstnadel 2014, 20 Jahre HFV-Spielausschuss davon 10 
Jahre Vorsitzender 
Dirk Fischer (HSV), HFV Silber 2013, Präsident des HFV seit 
2007, DFB-Vorstandsmitglied
Helmuth Korte (SC Victoria), HFV Silber 2001, DFB-Ver-
dienstnadel 2011, seit über 40 Jahren im geschäftsführen-
den Vorstand des SC Victoria tätig. 1. Vorsitzender seit fast 
27 Jahren. Unter seiner Leitung wurde eine Stiftung ins Le-
ben gerufen „zum Wohle der Fußballjugend“. Umbau der 
Sportanlage Hoheluft Regionalliga tauglich. Planung uns 
Ausführung der neuen Sportanlagen mit Kunstrasen am 
Lokstedter Steindamm 52 und in der Gärtnerstraße 
Frank Meyer (HSV Barmbek-Uhlenhorst), HFV Silber 2007, 
DFB-Verdienstnadel 2012, Beisitzer Sportgericht seit 
2009, seit 1991 Schiedsrichter, von 1997 – 2009 Vorstand 
BSA Nord. Seit mehreren Jahren 1. Vorsitzender, Umzug 
der Vereins vom Rupprecht Platz zur neuen Sportanlage, 
verantwortlich für den Neubau und Gestaltung der neu-
en Anlage mit Tribüne
Axel Mittig (Eppendorf/Groß-Borstel), HFV Silber 2008, 
DFB-Verdienstnadel 2011, Beisitzer Verbandsgericht seit 
vielen Jahren

Günter Singer (SC Condor), HFV Silber 2002, DFB-Ver-
dienstnadel 2010, Beisitzer seit 25 Jahren im Sportge-
richt des HFV, beim SC Condor in der Vergangenheit in 
diversen Positionen tätig, Schiedsrichter seit 1980, Kas-
senprüfer von 1978 – 1983, 2. Vorsitzender von 1983 bis 
2007
Arthur Weckwert (TuS Borstel-Hohenraden), HFV Silber 
2008, DFB-Verdienstnadel 2011, Beisitzer Verbandsgericht 
seit vielen Jahren, ehemaliger Spitzenschiedsrichter 
 
HFV-Ehrenspange 				  
Dirk Wilken (IKK classic) bekam für seine Verdienste und 
langjährige Unterstützung die Ehrenspange des HFV.
HFV-Verabschiedung 
Drei langjährige VSA-Beobachter wurden im Rahmen des 
Ehrenabends durch das VSA-Mitglied Christian Soltow 
verabschiedet: Erich Arp (SV Lieth), Nils Hofmann (SV Lu-
rup) und Ernst Kettner (Holsatia im EMTV)

HFV-Ehrenspange für Dirk Wilken

Aufmerksame Zuhörer (v. lks.): Guido Stendel, Frank Meyer, 
Reenald Koch, Dieter Matz und Helmuth Korte

Geballte Schiri-Kompetenz (v. lks.): Thomas Schmidt, Christian 
Soltow, Ernst Kettner, Nils Hofmann, Erch Arp und Carsten Chru-
bassik
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3. Norddeutsches Futsalturnier für U12-Juniorinnen 

Turniersieg für die HFV U12-Juniorinnen

Am Sonnabend, den 18.03.2017 trafen sich die Lan-
desverbände Schleswig-Holstein, Niedersachsen, 
Bremen und Hamburg zum 3. Norddeutschen 

Futsalturnier für U12-Juniorinnen in der Sporthalle 
Wandsbek. Ein zusätzliches Jungenteam mit DFB-Stütz-
punktspielern der Jahrgänge 2005 von den DFB-Stütz-
punkten Steilshoop und Sachsenweg komplettierte das 
Teilnehmerfeld. Die Hamburger Spielerinnen der Jahr-
gänge 2005 und 2006 zeigten tolle Leistungen und been-
deten den Tag als verdiente Turniersieger. Das Team zeig-
te großen Zusammenhalt, eine kompakte Spielanlage 
und selbst bewusstes sowie vorbildliches Verhalten auf 
und neben dem Platz. Die HFV-Elf wurde von Spielführe-
rin Jella Veit (SV Rugenbergen) mit 8:2 Toren und 15 Punk-
ten durch das Turnier und zum Titel geführt. Das Trainer-
team um Fabian Seeger und Julia Jurkowlaniec konnte ein 
positives Fazit ziehen: „Wir freuen uns für die Spielerin-
nen über die positiven Ergebnisse und den verdienten 
Turniersieg. Es ist immer erfreulich, wenn zuvor gute Trai-
ningsleistungen auch am Turniertag abgerufen werden 
können und sich der Aufwand auch in einem positiven 
Ergebnis niederschlägt. Im Sinne der Ausbildung freut es 
uns besonders, dass die Mädchen in allen Spielen sehr 
motiviert und gewillt waren, die einzelnen Spielziele und 
Matchpläne umzusetzen.“ Ein besonderer Gruß gilt Maja 
Schubert. Die U12 Mädchen senden liebe Grüße nach 
Südafrika und halten eine Siegermedaille bereit. Ein gro-
ßes Kompliment geht auch an Monika Bohlin und ihr gro-

ßes und sehr engagiertes Helfer-Team für eine großartige 
Turnierorganisation.

Abschlusstabelle:
1.	 Hamburg 	 15 Punkte � 8:2 Tore
2.	Niedersachsen 	 10 Punkte � 5:3 Tore
3.	 Schleswig-Holstein 	 7 Punkte � 4:5 Tore
4.	Bremen 	 3 Punkte � 1:8 Tore

Ergebnisse:
Niedersachsen – Hamburg 0:1, Schleswig – Holstein-Bre-
men 0:1, Hamburg – Bremen 3:0, Niedersachsen-Schles-
wig-Holstein 1:2, Niedersachsen – Bremen 1:0, Schles-
wig-Holstein – Hamburg 0:1, Bremen – Niedersachsen 0:1, 
Hamburg – Schleswig-Holstein 2:0, Schleswig-Holstein – 
Niedersachsen 0:0, Bremen – Hamburg 0:1, Hamburg – 
Niedersachsen 0:2, Bremen – Schleswig-Holstein 0:2

Der HFV-Kader:
Sarah Damm (SW Eimsbüttel), Marlene Deyß (SC Wen-
torf), Lisa-Sophie Kaisik (Bramfeld), Samira Kruskopf (Ko-
met Blankenese), Arjela Lako (VfL Pinneberg), Millicent 
Owusu (HEBC), Maureen Owusu (HEBC), Nafija Redzepi   
(Rahlstedt), Svea Stoldt (SC Wentorf), Jella Veit (SV Ru-
genbergen)

Trainerteam:
Fabian Seeger und Julia Jurkowlaniec

Das siegreiche HFV-Team mit Turnierleitung und Orgateam
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T olle Aktion vom Ar-
beitskreis Hamburger 
Wohnungsbaugenos-

senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben
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„Was n(t)un Kapitän? – „Was n(t)un Kapitänin?
Manschaftskapitän und Manschaftskapitänin – offizielle Spielführer und Spielführerin genannt

Damit alle Spielführer/innen und deren Vertreter ihre 
Arbeit gut und mit Spaß verrichten können, bot der 
HFV in einem Pilotprojekt allen Vereinen der Leis-

tungsklassen C-Junioren und Juniorinnen am Sonntag, 
den 05.03.2017, einen Trainingstag unter dem o. g. Motto 
an. 
Der/die Spielführer/in ist einer der wichtigsten SpielerIn 
auf dem Platz. In den Fußballregeln heißt es: „Ein Spieler 
jeder Mannschaft ist der Spielführer. Er/Sie ist u.a. bei 
Streitfragen der Ansprechpartner des Schiedsrichters. 
Falls der/die Spielführer/in in einem Spiel ausfällt, muss 
ein/e anderer Spieler/in dessen Aufgaben übernehmen. 
Das sagt viel über die Bedeutung und die Wichtigkeit 
des/der Spielführers/in für das Spiel.
Für das Team kommen mit zunehmendem Alter weitere 
Aufgaben hinzu. So ist der/die Spielführer/in oft auch: – 
Bindeglied zwischen Trainer und Team 
–	 oft ist er/sie auch Führungsspieler/in und
–	 Konfliktmanager/in wenn es im Team Stress gibt
–	 damit hat er/sie eine Sonderrolle als Vorbild und Res-

pektsperson.
6 Mannschaftsführerinnen und 6 Mannschaftsführer be-
stritten den Tag. Es ging um die Fragen: Was muss ein/e 
gute/r Mannschaftsführer/in alles leisten? Welche Auf-
gaben hat sie/er zu erfüllen? Was benötigt sie/er dafür an 
Fähigkeiten und Unterstützung?

Mit der Übung „Popcorn“ und einigen Aufstellungen lern-
ten sich die TeilnehmerInnen zunächst etwas kennen. 
Anschließend wurde nach „demokratischen Regeln“ ein 
Mannschaftsführer für den Tag gewählt. Selim wurde zum 
Kapitän des Tages. Es war ihm zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht ganz klar, was jetzt auf ihm zu kommen würde. 
Nachdem Katharina Lenhard einige wichtige Aufgaben 

des HFV skizziert hatte, ging es in die Kernfragen des Ta-
ges. In 3 Kleingruppen erarbeiten die TeilnehmerInnen die 
besonderen Aufgaben, Pflichten und Rechte des/r Mann-
schaftskapitäns/in gegenüber der Mannschaft, dem Trai-
ner und dem Schiedsrichter.
Diese Gruppenarbeit brachte zwei Überraschungen:
1.	 die Vielfalt der Aufgaben und die wenigen speziellen 

Rechte eines Kapitäns besonders im Jugendfußball;
2.	überall ist er/sie gefordert, wenn es Konflikte gibt!
Konflikte in der Mannschaft! Konflikte zwischen Trai-
ner/innen und Mannschaft! Konflikte mit dem Schiri im 
Spiel! Überall ist der/Kapitän/in gefordert!
Insbesondere im Umgang mit dem Schiri ist der Ton und 
die Wortwahl bei der Konfliktbearbeitung von besonde-
rer Bedeutung, stellten Luise und Jan aus der AG 3 fest. 
Entsprechend wurden einige Themen und Fragen gesam-
melt, die Schiedsrichter Mirko Braun nach der Mittags-
pause beantworten sollte. Fast eine Stunde musste Mirko 
Braun Fragen beantworten und besonders mit Leeloo und 
Okan diskutieren.
Anschließend wurden einige spezielle Konfliktsituationen 
gesammelt und über mögliche Lösungswege gesprochen, 
bevor es dann zur besonderen Freude von Aksana und 
Luis zur Praxis auf den Platz ging. Das Wetter war uns 
freundlich gesonnen und der Kunstrasenplatz gut besetzt. 
So war es die Aufgabe des Kapitäns Selim dafür zu sorgen, 
dass wir eine Spielfeldhälfte überlassen bekamen. Mit 
großartiger Unterstützung von Finja und Melisa an seiner 
Seite meisterte er die Aufgabe mit Glanz und ganz ohne 
Stress.
Auf dem Platz waren zunächst vor allem Felix, Kilian und 
Selim über die tollen fußballerischen Fähigkeiten der 
Mädchen überrascht. Im Spiel 6 gegen 6 meinten sie zu-
nächst „an den Mädchen vorbeispielen zu können.“ Nach 
einigen Ballverlusten und Gegentoren vor allem durch 
Kerstin und Leeloo stellten sie nicht nur ihre Spielweise 
um. 
Jetzt ging es darum, sich gekonnt in Konfliktsituationen 
schlichtend einzuschalten. Zunächst ging es darum einen 
lautstarken Streit zwischen 2 Spielern aus der eigenen 
Mannschaft zu schlichten. Mutig und laut ging Luis dazwi-
schen und zog die dabei die Streithähne auseinander. 
Nach einigen Wiederholungen ging es dann um einen 
lautstarken Streit zwischen zwei Gegenspielern, die be-
reits Nase an Nase standen. Diesmal waren es Selim und 
Kerstin die jeweils ihre eigenen Mitspieler ansprachen 
und zur Ruhe ermahnten. Besonders gut war dabei, dass 
sie die beiden trennen konnten ohne sie anzufassen. Bei-
de hatten ausschließlich auf Stimme, Namen und eindeu-
tige Ansagen gesetzt.
In der dritten Situation ging es darum einen eigenen Mit-
spieler zu beruhigen, der mit den Schiri aneinander gera-
ten war. Dabei wurden von Luise, Melisa und Okan fast 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen

Fo
to

s p
riv

at



Hamburger Fußball-Verband     7

hfv-inf Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes  

HFV 2

hfv-inf Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes  

HFV 2

T olle Aktion vom Ar-
beitskreis Hamburger 
Wohnungsbaugenos-

senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben

Fo
to

s G
et

ts
ch

at

ausschließlich Körpertechniken mit ziehen bzw. schieben 
eingesetzt.
Schließlich ging es darum Rudelbildungen zu verhindern 
oder aufzulösen. Besonders deutlich wurde hier die 

Wichtigkeit einer rechtzeitigen Wahrnehmung des Kon-
fliktes. Je weniger SpielerInnen beteiligt waren, je einfa-
cher war die Situation zu lösen.
Abschließend ging es zu einer Teamübung noch einmal in 
den großen Hörsaal. Bei der Übung „Tanz über das Seil“ 
waren gegenseitige Unterstützung, Koordination, Kon-
zentration, Kreativität und Kommunikation gefordert, 
um die Aufgabe zu lösen. Nachdem auch diese Aufgabe 
gemeistert war ging es darum ein Tagesfeedback einzu-
holen. Die TeilnehmerInnen äußerten sich durchaus posi-
tiv über den Tag, außer das er extrem lang und anstren-
gend war.
Alle TeilnehmerInnen waren in diesem Tag sehr aktiv und 
kreativ dabei.
Dafür einen herzlichen Dank von den Trainern. Die Ver
eine und Mannschaften können stolz darauf sein solche 
Kapitäne/innen zu haben.
Herzlichen Glückwunsch von Daniel und Willy aus dem 
Präventionsteam des HFV

Fortbildung Blindenfußball am Sonnabend, 
den 29.04.2017 (Borgweg am Stadtpark)

Die Fortbildung wird mit 6 Lerneinheiten zur Ver-
längerung der Basis- und Teamleiter-Ausbildung 
anerkannt.

Die Fortbildung ist eine Kooperationsveranstaltung von 
BLICKWINKEL „Bildung Inklusion Sport“ mit dem  Deut-
schen Behindertensportverband e.V. (DBS), der Behinder-
ten- und Rehabilitations-Sportverband Hamburg e. V. 
(BRS Hamburg) und dem Hamburger Fußball-Verband e. V. 
(HFV). Wir laden Sie herzlich zur Fortbildung im Blinden-
fußball am Sonnabend, den 29.04.2017 von 10:00–17:00 
Uhr nach Hamburg in den Borgweg 17A ein. 
Die Fortbildung richtet sich an alle Interessierten, die sich 
vorstellen können Blindenfußball künftig aktiv zu unter-
stützen. TrainerInnen, ÜbungsleiterInnen, oder auch El-
tern blinder oder sehgeschädigter Kinder.
Sie wollten schon immer einmal ausprobieren wie Blin-
denfußball funktioniert? Bei dieser Fortbildung gibt Refe-
rent Wolf Schmidt Ihnen die Gelegenheit dazu. Hier kön-
nen Sie die Sportart ausprobieren, die Grundlagen und 
kleine Übungsformen erlernen und viele Fragen stellen. 
Im Theorieteil lernen Sie neben den Strukturen und Rah-
menbedingungen des Blindenfußballs, schwerpunktmäßig 
die verschiedenen Rollen im Blindenfußball sowie deren 
Gemeinsamkeiten und unterschiedlichen Anforderungen 
an SpielerInnen, RuferInnen, TrainerInnen und AssistentIn-
nen kennen. Informationen zum Aufbau und Inhalt eines 
Blindenfußballtrainings runden den Theorieteil ab. Im Pra-
xisteil erfahren Sie selbst die verschiedenen Rollen und 
lernen u.a. Praxiseinheiten zur Vermittlung von Basistech-
niken kennen.

Die TeilnehmerInnen werden durch das eigene Mitma-
chen und Ausprobieren an die Sportart herangeführt und 
können so niederschwellig sportliche Aktivität und Akti-
vierung durch Fußball trotz eingeschränkter Sehfähigkeit 
erleben. Im abschließenden Spiel kann jeder das Erlernte 
und Ausprobierte anwenden und für die eigene Praxis 
auch in Teams ohne SpielerInnen mit Sehbehinderungen 
übernehmen. Anmelden können Sie sich im Internet auf 
www.hfv.de/Soziales/Inklusion.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und wünschen Ihnen 
eine interessante Fortbildung mit neuen Erkenntnissen im 
Bereich „Blindenfußball“.
Wir freuen uns auf eine Vielzahl von Anmeldungen, je-
doch ist der Lehrgang auf 21 Teilnehmer begrenzt. 

Ihr VLA-Team

Willy Wilkens erklärt
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1. Workshop „Fit für Vielfalt im 
Fußball und gegen Diskriminierung“
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Sportfreunde und Sportfreundinnen,
wir laden Sie hiermit sehr herzlich ein 
zum 1. Workshop „Fit für Vielfalt im 
Fußball und gegen Diskriminierung“ 
am 08.04.2017 um 11:00 Uhr in der 
HFV-Sportschule, Jenfelder Allee 
70 A-C in 22043 Hamburg und wür-
den uns über Ihre Teilnahme sehr 
freuen. Die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail an s.plny@hfv.de.  
Mit freundlichen Grüßen, Claudia 
Wagner-Nieberding, Leiterin DFB 
AG-Vielfalt, HFV-Präsidiumsmitglied 
für gesellschaftliche und soziale Ver-
antwortung

HFV Junioren Jg. 2002 gewann mit 
3:0 gegen Bremer Fußball-Verband
Am Dienstag, den 14.03.2017 spielten 
die Auswahlmannschaften der Jahr-
gänge 2002 und 2003 jeweils gegen 
den Bremer FV. 
Die Mannschaft der 2002er setzte 
sich mit 3:0 auf dem Kunstrasenplatz 
der HFV-Sportschule in Jenfeld durch. 
Die 2003er verloren ihre Partie mit 
1:3.
Verdienter Erfolg der 2002er
Tore für die HFV-Auswahl: Emanuel 
Pebrah (im 1. Drittel), Djavid Abdulla-
tif und Batuhan Evren (im 3. Drittel). 
Es war ein verdienter Erfolg, bei bes-
serer Chancenauswertung war sogar 
ein höherer Sieg drin (u.a. zweimal 
Aluminium und Tor aberkannt). Trai-
ner Oliver Madejski sagte: „Meine 
Jungs waren von der ersten Minute 
die spielbestimmende Mannschaft 
mit deutlich mehr Ballbesitz und ag-
gressiver in den Zweikämpfen. Pres-
sing hat ebenfalls gut funktioniert. 
Zudem haben drei Spieler ihr Debüt 
gefeiert. Rund um eine gelungene 
Partie für uns.“

Aufgebot HFV Junioren Jg. 2002 gegen 
Bremen: 
Alexander Aehlig (HSV), Ehsan Azimi 
(St. Pauli), Arthur Filimonov (HSV), 
Sandjar Gholizadeh Hamidi (Nien-
dorf), Eugenio Junior Lopes (Nien-
dorf), Nicklas Lund (St. Pauli), Ema
nuel Mirchev (HSV), Jasper Rump 
(Niendorf), Alessandro Theo Sigaud 
Damaschke (HSV), Carlos Mamadu 
Vaz Baio (St. Pauli), Robin Velasco 
(HSV), Gavin Didzilatis (HSV), Ema
nuel Peprah (Harburger TB), Enrique 
Miguel Pereira da Silva (HSV), Batu-
han Evren (Niendorf), Djavid Abdulla-
tif (Eintracht Norderstedt), Tom Vor-
kastner (Niendorf) – Trainer: Oliver 
Madejski 

HFV vor Ort  
„Wechselrecht & PassOnline“
Termin: 17.05.2017, 19:00 Uhr; Veran-
staltungsort: Sportschule Jenfelder 
Allee 70a-c, 22043 Hamburg; Refe-
rent: Dominik Voigt.
Inhalte: Bei dieser Schulungsveran-
staltungen soll das Thema Wechsel-
recht (Wechselfristen, Wartefristen, 
Erteilung von Spielberechtigungen 

auch speziell für Flüchtlinge!), beim 
Thema PassOnline das Thema um 
Antragsstellung Online (Vereinswech
sel, Erstausstellung, Abmeldung, Wie 

funktioniert das DFBnet? etc.) aus 
der Praxis dargestellt werden.
Diese Veranstaltung wird kostenfrei 
angeboten. Anmeldung unter www.
hfv.de.

Ihr VLA-Team

Eröffnung der Sonderausstellung 
„Herbergers Welt der Bücher – 
Die unbekannten Seiten der Trainer- 
Legende“
Anlässlich des 120. Geburtstages von 
Sepp Herberger zeigt das Deutsche 
Fußballmuseum bis zum 5. November 
die Sonderausstellung „Herbergers 
Welt der Bücher – Die unbekannten 
Seiten der Trainer-Legende.“ Sie be-
leuchtet das Leben und Wirken des 
„Chefs“ aus ungewöhnlicher Perspek-
tive anhand ausgewählter Werke sei-
ner rund 1.500 Bücher umfassenden 
Bibliothek. 
Die Sonderausstellung eröffnet im 
Rahmen einer feierlichen Matinee 
am Sonntag, 26. März 2017, um 11 Uhr, 
im Deutschen Fußballmuseum in 
Dortmund, Platz der Deutschen Ein-
heit 1.
Zu den Ehrengästen und Teilneh- 
mern eines Podiumsgesprächs gehö-
ren Horst Eckel, WM-Held von 1954, 
und Trainer-Legende Otto Rehhagel. 
Grußworte sprechen Dortmunds 
Oberbürgermeister Ullrich Sierau 
und Eugen Gehlenborg, DFB-Vizeprä-
sident und Vorstandsvorsitzender 
der Sepp-Herberger-Stiftung, die in 
diesem Jahr ihr 40-jähriges Bestehen 
feiert.
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impressum hfv-info

HErAuSGEBEr: 
Hamburger Fußball-Verband e.V.

VErANTWOrTLICH:  
Karsten Marschner,  
Geschäftsführer des HFV,  
Jenfelder Allee 70 a-c, 22043 Hamburg

INTErNET: www.hfv.de

rEDAKTION uND ANzEIGEN: 
Carsten Byernetzki
(HFV-Öffentlichkeitsarbeit und Marketing), 
Tel. 040/675 870 33; Fax: 040/675 870 89
E-Mail: c.byernetzki@hfv.de
Die HFV-Info erscheinen wöchentlich 
elektronisch als E-Paper kostenlos.
Wenn Sie auch die HFV-Info per E-Mail 
bekommen möchten, schicken Sie Ihre 
Mail-Adresse an s.plny@hfv.de.

Referent ist Dominik Vogt

HFV vor Ort: Passonline –  
Teilnahme kostenfrei
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